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Allgemeines 
 Idealerweise mindestens 6 Stationenleiter:innen (eine/r davon als Papst bzw Mini verkleidet) 

 Material (Menge hängt von Anzahl der Kinder ab; angegebene Werte sind 

Empfehlungen/Erfahrungswerte): 

o Verkleidung für Mini/Papst 

o Ein Bananenkarton, Schnüre, Stifte/Sticker/… zum dekorieren 

o Ein oder mehrere (weiße) Tücher – Achtung: fallen gerne runter (1-3) 

o Einige Zingula oder Schnüre (6-10) 

o Glocken oder Schellen (6-10) 

o Kännchen/Becher und gleich viele Kübel oder größere Gefäße (2-4) 

 Kann auch mit Kindern gespielt werden, die (noch) keine Minis sind oder einer gemischten Mini-

/Nicht-Mini-Gruppe  braucht dann eventuell zusätzliche Erklärungen  

 

Einleitung und Erklärung 
Die Spielgeschichte ist unten so formuliert, dass sie von einem Mini als Einleitung und Erklärung fürs Spiel 
vorgetragen werden kann. Die Person kann sich dann auch umziehen und im Laufe des Spiels als Papst 
dabei sein. 
Eine besondere Nachricht hat die Welt der Minis erreicht: Der Papst plant eine große Messe und sucht 
dafür die besten Ministrantinnen und Ministranten. Doch bevor die Minis nach Rom reisen dürfen, 
müssen sie erst beweisen, dass sie bereit fürs Ministrieren beim Papst sind. Es gibt das Gerücht, dass der 
Papst persönlich unterwegs ist, um die Mini-Kandidat:innen zu besuchen. Aber niemand weiß genau, 
wann oder wo er auftaucht. So beginnt also die Mission der Minis… Sie werden zu einer geheimen 
Ausbildungsstätte der päpstlichen Minis eingeladen. Dort befinden sich verschiedene Mini-
Übungsstationen, die die Minis in Kleingruppen durchlaufen.  
Jede Station wird von mindestens einem Gruppenleiter betreut. Die Stationen können in beliebiger 
Reihenfolge und eigenem Tempo gemacht werden aber für eine vollständige Ausbildung muss jede 
Station mindestens einmal besucht werden. Egal wie erfolgreich die Gruppe war, erhält sie nach 
erfolgreicher Absolvierung ein Puzzleteil. Der Papst wandert während des gesamten Spiels über das 
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Gelände. Er besucht die Gruppen und Stationen, schaut zu, gibt Profi-Tipps etc.. Der Papst kann und darf 
stellenweise überraschend auftauchen (siehe „Vortragsversion“ unten). Bitte achtet daher besonders 
darauf, dass ein solches Spielelement für manche Kinder (und Jugendliche) unangenehm sein kann und 
wählt einen rücksichtsvollen und vertrauenswürdigen Papst.  
Wenn alle Stationen besucht und die Gruppen an den vereinbarten Punkt zurückgekehrt sind, wird findet 
eine Überraschungsaudienz mit dem Papst für die Minis statt. Der Papst kommt natürlich in seinem neu 
gebauten Papa-Mobil (Station: Die päpstliche Fahrzeugschmiede). Dort kann das Puzzle dann von allen 
Gruppen gemeinsam gelöst werden und der Ort für ihren Einsatz beim Papst wird dadurch klar. Sollten 
Puzzleteile überbleiben, nimmt der/die Stationsleiter:in diese bitte mit und übergibt sie unauffällig bei 
der Audienz an den Papst, damit das Puzzle vollständig ist.  
 

Vorschlag für eine „Vortragsversion“ 

Liebe Minis, 
Heute ist ein ganz besonderer Tag und ich darf euch eine geheime Nachricht verkünden: Der Papst hat die 
Operation Weihrauch ausgerufen. Er plant eine große Messe und sucht die besten Ministrantinnen und 
Ministranten dafür und hat sich deshalb auf geheime Mission gemacht, um sie zu finden! Bevor ihr als 
Minis nach Rom reisen dürft, müsst ihr zeigen, dass ihr bereit seid für diese große Aufgabe. Genau dafür 
sind wir heute hier: Ihr befindet euch in einer der geheimen Ausbildungsstätten für päpstliche Minis. Am 
Gelände findet ihr verschiedene Stationen, die ihr in Gruppen absolvieren müsst. Die Reihenfolge ist dabei 
egal – wichtig ist nur eins: Jede Ministrantin und jeder Ministrant müssen alle 5 Stationen einmal gemacht 
haben. Am Ende jeder Station bekommt ihr ein Puzzleteil, hebt es gut auf, denn es wird später noch 
wichtig. Ich habe außerdem noch gehört, dass der Papst hier in der Nähe ist. Seid also aufmerksam und 
gebt euer Bestes – vielleicht schaut ja gerade der Papst zu! Aber behaltet im Hinterkopf, dass die 
Operation Weihrauch geheim ist! 
Und jetzt: Viel Erfolg bei eurer Mission, liebe Minis! Zeigt, dass ihr bereit seid für die Operation Weihrauch!  
 

Stationen im päpstlichen Ausbildungszentrum 
Der Wettlauf der heiligen Kännchen 

 Falls zur Gabenbereitung der Einsatz vergessen wird, müssen Minis die Kännchen schnell zum 

Altar bringen  Wettlauf mit „Kännchen“ (ev. Mit Parcours) 

o Kännchen sind Plastikbecher 

 Kännchen am Ende des Parcours in Kübel oder anderes großes Gefäß gefüllt 

 Ziel: Möglichst schnell, möglichst viel Wasser zu bekommen  auf Gefäß Ziel markieren oder 

mittelgroßes Gefäß füllen  

 Zusatzfrage für Profi-Minis: Wann beginnt man zeitgerecht mit der Gabenbereitung? (nach den 

Fürbitten) 

Leise wie ein Engel 

 Minis dürfen nur zu ganz bestimmten Zeitpunkten läuten – dazwischen muss absolute Stille sein 
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 Kinder bekommen eine Glocke oder Schelle in die Hand und müssen möglichst leise durch einen 

Parcours kommen 

 Bei sehr guten Gruppen kann man zB die Regel einführen, dass man bei jedem Läuten zwei 

Schritte zurück geht; die Glocke von zwei Personen gemeinsam transportiert werden muss,… 

 Schnelligkeit spielt keine Rolle!  

 Zusatzfrage für Profi-Minis: Wie oft läuten wir in einer „normalen“ Sonntagsmesse? 

(Pfarrabhängige Antwort) 

Die Werkstatt der römischen Knotenmeister 

 Minis müssen natürlich auch ordentlich gekleidet sein und den römischen Knoten gut 

beherrschen 

 Merkhilfe: Halb, Schlaufe, Schlaufe, durchziehen 

 Nachdem der Römische Knoten geübt bzw gezeigt wurde, darf auch ein eigener Knoten erfunden 

und benannt werden  

 Zusatzaufgabe für Profi-Minis: Römischen Knoten auf dem Rücken binden oder mit geschlossenen 

Augen 

Die päpstliche Fahrzeugschmiede 

 Minis sind wahre Multitalente und bekommen deshalb auch eine Grundausbildung in der 

Fahrzeugtechnik 

 Vorbereitung: Aus einem Bananenkarton wird vor Spielbeginn ein Loch ausgeschnitten, sodass 

der Papst in den Bananenkarton hineinsteigen und ihn ungefähr auf Hüfthöhe hochziehen kann – 

dort wird er mit Schnüren über den Schultern (wie Hosenträger) gehalten 

 Minis dekorieren und gestalten das „neue“ Papamobil  

 Zusatzfrage für Profi-Minis: Wie viele Papamobile gibt es ungefähr? (ca. 60 Stück weltweit) 

Professionelle Mini-Schmuggler 

 Lavabo-Tuch zum Händewaschen bei Gabenbereitung wurde vergessen  Tuch möglichst 

unauffällig von A nach B bekommen  

 Stationsleitung (oder andere Person) ist Priester und darf nicht merken, wo das Lavabo-Tuch ist 

 Funktioniert wie Donner-Wetter-Blitz nur, dass die Gruppe noch ein Lavabo-Tuch transportieren 

muss 

 Entdeckt er Priester das Tuch (und kann genau sagen, wer es wo hat), muss das Tuch zurück an 

den Start 

 Der Priester darf von den Minis auch abgelenkt werden 
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 Zusatzfrage für Profi-Minis: Welche Tücher werden außer dem Lavabo-Tuch bei der 

Gabenbereitung/Wandlung genutzt? (Palla, Korporale, Kelchtuch/Purifikatorium)  

 

 

Abschluss mit dem Papst 
Der Papst kommt mit/in seinem neu gebauten Papamobil und legt mit den Kindern gemeinsam das Puzzle 
auf. Es wird aufgelöst (falls nötig), dass es sich um den Petersdom handelt. Der Papst erzählt den Minis 
selbst von der Operation Weihrauch und lädt sie in den Petersdom zum Ministrieren ein, da sie die 
Operation Weihrauch erfolgreich bestanden haben.  
 

Vorschlag für eine „Vortragsversion“ 

Liebe Ministrantinnen und liebe Ministranten, 
mit großer Freude bin ich heute in meinem neuen Papamobil zu euch gekommen, dass ihr so großartig 
gestaltet habt. Gemeinsam mit euch darf ich nun ein besonderes Puzzle zusammensetzen [Es wird 
gemeinsam gepuzzelt]. Nun, da alle Teile ihren Platz gefunden haben, erkennen wir das Gebäude, das sich 
daraus ergibt: [Kinder dürfen raten/die Lösung sagen]: Richtig, es ist der Petersdom, einer meiner 
Lieblingsorte!  
Ihr habt euch heute einer besonderen Aufgabe gestellt, einer Mission, die ich „Operation Weihrauch“ 
nenne. Mit viel Geschick, Freude und Teamgeist habt ihr alle Herausforderungen gemeistert. Ihr habt 
gezeigt, dass ihr bereit seid und es verdient, an einem ganz besonderen Ort zu ministrieren. Deshalb lade 
ich euch ein in den Petersdom zu kommen und dort mit mir gemeinsam zu ministrieren.  
Ich freue mich euch in Rom als die besten Ministrantinnen und Ministranten begrüßen zu dürfen!  
 
 
 
 
 
 


